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Birol Kayikci Porträt
Auf den Aufruf in der Januarausgabe unserer

Zeitschrift hat sich Birol Kayikci gemeldet,

der sich bereit erklärt hat, sich in

sonos porträtieren zu lassen. Wir haben

mit dem jungen gehörlosen Mann aus

Solothurn, der Hunde über alles liebt,
anschliessend das folgende Interview
durchgeführt.

Wie alt sie sind?
Ich bin 32 Jahre alt.

Was haben Sie für Wünsche?

Ich möchte gerne wieder arbeiten.
Auch wünsche ich mir einen Brieffreund
oder Freundin, damit wir Gedanken austauschen

können. Ich wünsche mir mehr Toleranz

auf der ganzen Welt, damit wir Gehörlosen

überall integriert werden. So wünsche

ich mir auch vermehrte Simultanübersetzungen

am Bildschirm. Und auch wünsche

ich mir Frieden auf der ganzen Welt.

DOG SITTING:
HUNDE-HÜTE-Dienst

Ob 1 Tag oder 7 Tage in der Woche.

Ihr treuer Freund ist bei mir gut
aufgehoben.

Die Betreuung

Am Morgen hole ich die Hunde von

ihrem Wohnort ab.

Sie können zusammen spielen und

austoben, ausruhen, schlafen und

essen.

Am Abend bringe ich Ihren Hund

wieder nach Hause. Er ist ausgetobt
und rund um zufrieden.
Sie müssen nicht mehr mit ihm
spazieren gehen, können ihn gemessen,

mit ihm spielen und knuddeln.

Lange Spaziergänge, viel Rasen

und Spielzeug ist ein Muss, keiner

ist alleine, ohne Zwingerhaltung
und sie können neue Freunde zum

spielen finden.

Da ich es für jeden Mann / Frau

erschwinglich machen möchten,
sind es humane Preise! (Je nach

Aufwand und Grösse des Hundes)

Arbeiten Sie sonst noch etwas? Wenn ja
was? Wenn nein, was machen Sie sonst
den ganzen Tag lang?
Ich habe bis letzten November als Abwart

gearbeitet. Diese Arbeit gefiel mir prima,
weil ich gerne handwerklich arbeite, und

auch der Kontakt mit meinen Mitbewohnern

ist sehr schön. Ich liebe Menschen
und kann mich gut mit ihnen unterhalten
und mit ihnen fühlen.

Da Birol Kayikci Arbeit sucht, drucken wir

gerne auch noch folgenden Aufruf ab:

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme

und auf Ihren Vierbeiner

Kayikci Birol (geb. 21.02.1975)

Postfach 359

4500 Solothurn

SMS 079 665 01 08

E-Mail deaf75@hotmail.com

Seit wann sind Sie

gehörlos?
Seit Geburt.

Sie gehen gerne mit
Cliff, dem
Mittelschnauzer, spazieren.

Was bedeutet
Ihnen der Hund?

Der Hund (Cliff) ist
ein sehr anhänglicher,

treuer Freund.

Er bedeutet mir sehr

viel, weil wir zwei

uns so gut verstehen.

Haben Sie schon als
Kind Hunde über
alles geliebt?
Ja natürlich.

Was finden Sie

besonders schön,
wenn Sie mit dem

Hund zusammen
sein können?
Er merkt, wenn ich

glücklich bin. Aber

er merkt auch, wenn ich traurig bin.

Ich spaziere jeden Tag mit ihm, und bin

dabei an der frischen Luft, geniesse die

Landschaft, die Natur und lerne andere

Leute mit Hunden kennen.

Was machen Sie
in den Ferien?

Erholung, Gehörlosen

Treffen,
Disco, SMSlen,
mailen, Familienausflüge

oder
Freunde treffen,

Spazieren,
Schwimmen,
Ausgang, usw...

Möchten Sie

sonst noch

etwas über sich

erzählen?
Ich bin nicht

unglücklich,
dass ich gehörlos

bin, denn ich

erlebe die Welt,
das Leben, mit
meinen Augen,
mit meinem

Gefühl, auch mit
der Gebärdesprache,

und

meistens
täusche ich mich

nicht im Eindruck den ich von meinen
Mitmenschen habe.

Herzlichen Dank für Ihre Antworten,
Herr Kayikci!
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